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Reitwege total verdreckt 

Mülheim, 18.11.2007, WAZ 

Auf der Strecke entlang der A3 liegen Äste und weggeworfener Müll 

Die Galoppstrecke auf der Eierrunde an der A3 Richtung Nijmegen kann nicht mehr als solche 
genutzt werden. Seit der Orkan Kyrill im Januar 2007 die dortigen Tannen und Fichten hat 
umfallen lassen, liegen auf der Strecke Stücke von Ästen und Steinen herum. 

Auf anderen Reitwegen in Mülheim das gleiche Bild: An manchen Stellen sind die Strecken 
zugewuchert. Auch der Sand wird immer dreckiger, weil viele Leute dort ihren Müll wegwerfen. 
Doch so kann es nicht bleiben: Durch die Reitplaketten, die jedes Jahr neu gekauft werden 
müssen, bezahlen die Mülheimer Reiter viel Geld für die Instandhaltung der Reitwege. 

Doch bis jetzt hat sich noch nichts an den Wegen getan. 

Lena Wieczorek Klasse 8c Luisenschule 

   

 


